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Anwesend:  Christian Stiefelhagen, Elisabeth Josephi, Axel Wüstefeld, Daniela Yücebas, Sabine Ploetz, Franca Massa 
 
Finanzielle Situation des Vereins 
Elisabeth Josephi berichtete, dass durch eine Spende über 2000 Euro von „Kulturleben“ und weitere Einzelspenden 
der derzeitige Kassenstand bei 6900 Euro liegt. Bis Jahresende stehen noch Ausgaben an, so dass wir mit einem 
Kassenstand von etwa 6000 Euro in 2025 starten werden. 
Der Flüchtlingsrat NRW und einige Zeitungen berichten, dass es in 2025 keine Förderung durch „KOMM-AN NRW“ 
geben wird. Das Kommunale Integrationszentrum hat sich dazu noch nicht geäußert. 
Situation im Depot 
Das Depot ist in den Weihnachtsferien geschlossen und öffnet wieder am Mittwoch 8.1.2025. 
Am 11.12. fand (wie im vergangenen Jahr) der „Lebendige Adventskalender“  in sehr stimmungsvoller Atmosphäre 
im Depot statt. Drei Flüchtlingsfamilien waren ebenfalls anwesend. 
Vor einigen Tagen ist der Kaufvertrag für die „Alte Bücherfabrik“ (unser jetziges Depot) mit dem Engelskirchener 
Architekten Ralf Rother abgeschlossen worden. Laut „Oberbergischem Anzeiger“ sollen dort etwa 70 neue 
Wohnungen entstehen. Der Vorstand geht davon aus, die Realisierung dieses Projekts noch 2-3 Jahre dauern wird.  
Runder Tisch am 11.12.2024 
Christian Stiefelhagen, Axel Wüstefeld und Daniela Yücebas nahmen an einem Treffen mit Bürgermeister 
Dr.Karthaus, Norbert Hamm, Britta Lakus, Miriam Figura und Jens Morgner teil. 
U.a. wurden folgende Themen besprochen: 
•       Insgesamt leben inzwischen über 500 Flüchtlinge in der Gemeinde Engelskirchen. 

 Die Gemeinde bemüht sich weiterhin, eine Unterbringung in Containern zu vermeiden. 
•       Die Gemeinde hat ein Haus in Osberghausen gekauft. Dort können weitere 15 Personen untergebracht werden. 
•       Die Gemeinde Engelskirchen wird keine Bezahlkarte für Asylbewerber einführen. 
•       Vom 6. bis 8.Juli 2025 feiert die Gemeinde Engelskirchen ihr 50jähriges Bestehen mit einem Fest hinter dem    

Rathaus.  Der Bürgermeister hat  die Idee, dass sich die Flüchtlingshilfe dort auch präsentieren könnte. 
•       Die Gemeinde wird in 2025 einen Aufruf im Rundblick veröffentlichen, um weitere Unterstützer für die  

Flüchtlingshilfe zu gewinnen. 
Nachwuchs für die Flüchtlingshilfe? 
Der Vorstand diskutierte, wie man neue Helfer für die Flüchtlingshilfe gewinnen kann (s.o.). 
Franca Massa bot an, dass sie sich „zwischen den Tagen“ Gedanken über einen Auftritt der Flüchtlingshilfe in den 
sozialen Medien machen wird. 
 
Sonstiges 
       Die evangelische Gemeinde Engelskirchen hat eine neue Küsterin.  

Birgit Ziegert hat im November die Nachfolge von Uwe Sonntag angetreten. 
      Für 2025 ist geplant, Mitte/Ende Januar eine weitere Vorstandssitzung abzuhalten, die Kassenprüfung im 

Februar und die Mitgliederversammlung im März. Es soll auch wieder ein Sommerfest geben. 
      Die Flüchtlingshilfe „WinLi“ in Lindlar löst sich zum 31.Dezember 2024 auf. 

  
Ende gegen 20:00h 
Für die Richtigkeit: Axel Wüstefeld 


